
About usAbout us



To:

C/O: steht für „in care of“

Gute IdeeGute Idee

DesignDesign KunstKunst FashionFashion

Alternative SightseeingAlternative Sightseeing
Person des MonatsPerson des Monats

ArchitekturArchitektur FilmFilm MusikMusik

FotografieFotografie SozialesSoziales
ScienceScience WohnenWohnen

Essen & TrinkenEssen & Trinken
VideoVideo

ShoppenShoppen DenkenDenken
PartyParty

The C/O Vienna Magazine reports on 
charismatic and creative people, 
places and projects. Weekly online, 2 x per 
year printed.

Ride with us!Ride with us!
CO-VIENNA.COMCO-VIENNA.COM

30 K Follower auf  30 K Follower auf  
Social MediaSocial Media

1.500 Zugriffe pro 1.500 Zugriffe pro 
Tag Tag 

46 % zwischen 46 % zwischen 
25-44 Jahre alt25-44 Jahre alt



SVEN REGENER AUTOR & SÄNGER ELEMENT OF CRIME

„C/O Vienna ist ein tolles Magazin. 
„C/O Vienna ist ein tolles Magazin. 

Tiefe Liebe, tiefes Verständnis und 
Tiefe Liebe, tiefes Verständnis und 

äußerste Hingabe an die Kunst, alles 
äußerste Hingabe an die Kunst, alles 

verdichtet sich hier ... 
verdichtet sich hier ... 

„I really like the magazine. „I really like the magazine. 
I think you’ve come up with I think you’ve come up with 

a really interesting approach a really interesting approach 
to publishing a local title.“to publishing a local title.“

STEVE WATSON 

GRÜNDER & DIREKTOR VON STACK MAGAZINES

Was die Was die 
anderen anderen 
sagen ...sagen ...

„Für Kulturinteressierte ist „Für Kulturinteressierte ist 
»C/O Vienna« inzwischen eine echte »C/O Vienna« inzwischen eine echte 

Institution – nicht nur in Wien.“Institution – nicht nur in Wien.“

PAGE, DEUTSCHE FACHZEITSCHRIFT FÜR DESIGN, 

KOMMUNIKATIAON UND MEDIEN

„(...) As a whole, C/O Vienna’s „(...) As a whole, C/O Vienna’s 
design aesthetic and captivating content found design aesthetic and captivating content found 

within is explicitly deliberate within is explicitly deliberate 
– an ironic twist on traditional – an ironic twist on traditional 

magazines and one that executed with magazines and one that executed with 
complete charm.“complete charm.“

IT‘S NICE THAT, 

BRANCHENMAGAZIN AUS LONDON



Print Print 
isisdead! 

dead! 

Eigentlich macht man es genau andersherum. Man 
entwickelt sich zuerst zu einem etablierten Printmedi-
um, ignoriert die Zeichen der Zeit etwas zu lange und 
eröffnet dann überhastet seine Online-Präsenz. An 
alten Forme(l)n war das C/O Vienna Magazine jedoch 
immer nur interessiert, wenn es sie untergraben oder 
verwerfen konnte, sei das im Editorial-Design oder im 
Journalismus. So erklärt sich auch die Entscheidung, 
seit 2019 nicht mehr ein reines Online-Format zu 
sein, sondern zudem einmal im Jahr ein aufwendig 
produziertes Bookazine zu veröffentlichen ...

Aber in 
Österreich 

laufen 
die Uhren 

anders.



PRINTPRINT

   
  

   
               LEBT!    

  
   

               LEBT!
360 Seiten, Deutsch / Englisch, Auflage 5.000, 25€, 
Vertrieb EU, UK & US, 1x wöchentlich online, 1x jährlich Print

Bronze in der Kategorie „Editorial“, ADC, 
neben Slanted Magazine, Missy Magazine 
F.A.Z. Quarterly, D, 2022

Silberne Venus, Creative Club Austria, 
2019 & 2021

Bronzene Nadel, Art Directors Club 
für Deutschland 2020 (neben u.a. GEO- und 
ZEITMagazin)

Willy Fleckhaus Preis, Deutschland 2020 
(neben brand eins und dem Missy Magazine)



Kunst und Kultur ist überall. Das Besondere am C/O Vienna 
Magazine ist, dass es nicht nur über Kreative schreibt, sondern 
mit ihnen gemeinsam die Stories produziert und althergebrachte 
Regeln des Kulturjournalismus über Bord wirft. Das C/O Vienna 
Magazine will zeigen, dass Kultur nicht nur im White Cube statt-
findet, sondern im Digitalen, im Alltag oder vielleicht sogar im All. 
Wir lassen uns von einem NASA-Astronaut etwas über Schön-
heit erzählen, plaudern mit einer Nonne über Feminismus oder 
einem Metzger über seine Liebe zu Tieren. 

EIGENTLICH MACHT MAN ES 
GENAU ANDERSHERUM. 



Stories und
InterviewsInterviews  

Konvention
abseits jederabseits jeder

Jede Story bekommt ein maßgescheidertes Design. 
Mit viel Liebe zum Detail und zur ausgefallenen Typo-
grafie, aber ohne Rubriken und andere Überbleibsel 
der konservativen Kulturberichterstattung, bleibt 
uns Raum für das Wichtigste: Stories und Interviews 
abseits jeder Konvention. 
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Jede Print-Edition, die einmal im Jahr 
erscheint, ist einem Fokusthema gewidmet und 
eigens dafür gestaltet. Die bereits fast vollständig 
vergriffene Sammleredition PRIVATE ISSUE (#1) 
widmete sich der Intimität und Überwachung. 

Die BEAUTY ISSUE (#2) ist eine Persiflage und 
künstlerische Neuinterpretation der gängigen 
Frauenzeitschriften und das (wahrscheinlich) ein-
zige Bubble-Gum-flavoured Magazin der Welt, mit 
einer DYI-Beilage von documenta-Künstler Peter 
Kogler. 

Die CONSUMER ISSUE (#3) haben wir mit dem 
besten kreativen Nachwuchs des Landes, der 
Meisterklasse der Graphischen Wien, produziert. 

Die WASTED ISSUE (#4) ist während der Pande-
mie entstanden. Sie widmet sich der Verschwen-
dung: für das Leben, die Liebe, die Kunst. Das 
Cover haben wir gemeinsam mit dem deutschen 
Schauspieler und Künstler Lars Eidinger und der 
österreichischen Fotografin Maša Stanić produ-
ziert. Goodie: Als Persiflage auf Giveaways liegt 
jedem Heft ein gepresstes Vergiss-mein-nicht bei.

In der PROVINZ ISSUE (#5) geht es um alle 
Aspekte des Lebens am Land, das Warten auf das 
Erwachsenwerden in der Pampa, und wie man 
dem allen endlich entkommt. 

Die LÜGEN ISSUE (#6) haben wir wieder mit dem 
kreativen Nachwuchs der Meisterklasse der Gra-
phischen produziert. Es geht um Lügen, Fake und 
Täuschungen.

,



NameName
droppingdropping!!

Lars Eidinger, Gelatins, Jakob Lena Knebel, Rita Nowak, Jork Weismann, 
Christian Benesch, Christian Anwander, Susanne Hofer, David Meran, 

Thirza Schaap, Simon Lehner, Guenter Part, Rafaela Pröll, Lukas Wierz-
bowski, Maria Ziegelböck, Bela Borsodi,  Gonzalo Lebrija, Immo Klink,  
Mario Kiesenhofer, Maša Stanić, Lois Hechenblaikner, Alice von Alten, 

Ernst Miesgang, Mario Rott, Markus Schinwald, Immo Klink, Nikola Laza-
rin, Sebastian Gansrigler, Daniel Gordon, Christian Benesch, Susannah 

Baker-Smith, Selina Beauclaire, Elodie Grethen, Miro Kuzmanovic, 
Daliah Spiegel u.v.a.m.



C/O Vienna Magazine
Maria-Lassnig-Straße 33/2/37

A-1100 Vienna

Chefredakteurin & Gründerin
Antje Mayer-Salvi

Art Direktion
Seite Zwei

www.seitezwei.com

Cover
Rafaela Pröll

Gründerin und Herausgeberin ist das Redaktionsbuero Ost in Wien und der Verein 
zur Förderung des unabhängigen Kulturjournalismus in Österreich.

Das international vielfach ausgezeichnete C/O Vienna Magazine wurde 2016 ge-
launcht. Es finanziert sich durch Inserate, Förderungen und Kooperationen. 

Es ist mittlerweile zu einer der wichtigen Independent-Kulturmagazine in Öster-
reich avanciert. Es berichtet nicht nur über die Szene, sondern ist auch eine 
wichtige Arbeitsgeberin und internationale Plattform für Kreative und ihre Projekte.
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Antje Mayer-Salvi (Chefredakteurin)
a.mayer-salvi@redost.com
+43 676 70 82 199

@ coviennamagazine@ coviennamagazine

www.co-vienna.comwww.co-vienna.com

KontaktKontakt


